
Buch, und eine Goldkrone 
befindet sich auf dem klei-
nen Beistelltisch neben zwei 
Sesseln. Sterne funkeln an 
der Decke. Dabei wirkt das 
Design der Räume – von 
einer Innenarchitektin  ent-
worfen – keinesfalls kit-
schig oder überladen. De-
zente ruhige Farben und 
elegante Accessoires beru-
higen gestresste Gäste.  

Die Küche wurde von 
Grund auf kernsaniert und 
mit den modernen und leis-
tungsstarken Geräten aus-
gestattet. So mache das Ko-
chen gleich mehr Spaß, ist 
sich Ute Sievers sicher.

Ein wenig stolz ist sie auf 
zwei Märchenzimmer, die 
sich im dritten Stock befin-
den: die Junior-Suite und 
das Appartement. „Frau 
Holle“ ist das Thema in der 
Juniorsuite, die sich ebenso 
wie das Appartement („der 
Froschkönig“) im Aufbau 
befinden. In der Junior-Suite  

wird ein großes Himmelbett 
eingebaut und eine Bade-
wanne, in dem Appartement  
werden die Farben Grün 
und Gold dominieren. „Da 
kommen die Gaste schnell 
ins Träumen“,  meint Ute Sie-
vers.   „Wir beziehen uns auf 
die Kinder- und Hausmär-

chen der Brüder Grimm, die 
in unserem Hotel dezent 
und elegant angedeutet 
werden.“, sagt Ute Sievers.

Während der siebenwö-
chigen Umbauphase, bei der 
die Innenarchitektin eng 
mit den Handwerkern (viele 
aus der Region) zusammen-
gearbeitet hat, konnten 
Stammgäste weiter im Hotel 
wohnen. Sie konnten bei der 
Anmeldung einen Früh-
stückswunsch angeben, der 
dann am Morgen in einem 
kleinen Zimmer gereicht 

wurde. „Wir investieren re-
gelmäßig in unsere Zimmer. 
Hier mal ein neuer Teppich, 
da mal ein neues Bett oder 
eine neue Gardine – das ist 
normal“, erklärt Ute Sievers. 
Aber der große Umbau ist, 
bis auf die beiden „Mär-
chenzimmer“ im Oberge-
schoss, erst einmal abge-
schlossen. „Und jetzt freuen 
wir uns auf viele neue Gäs-
te, die wir auch bei der Lan-
desgartenschau 2023 ken-
nenlerne dürfen“, sagt Ute 
Sievers.

Ute Sievers in dem neu gestalteten Foyer des Hotels, das sich viel mit märchenhaften Motiven befasst. Daher ziert auch der Tresen eine 
Bücherwand aus Tapete. Foto: Reinhold Budde

Flair-Hotel Stadt Höxter ist erfolgreich modernisiert und saniert worden

  Direkt an der Weser und am  
Bahnhof in Höxter gelegen, 
kennen viele Reisenden das 
Flair-Hotel Stadt Höxter im 
Herzen von Höxter. „Wir ha-
ben das Hotel 2000 gebaut  
und 2012 angebaut. Jetzt war 
es an der Zeit, den unteren 
Bereich zu modernisieren. 
Vor allem die Küche müsste 
nach 20 Jahren erneuert 
werden. Die Geräte waren in 
die Jahre gekommen  und 
wir haben uns bereits vor 
einem Jahr Gedanken um 
die Neugestaltung im Erd-
geschoss mit Restaurant, 
Foyer, Empfang und Küche 
gemacht“, erzählt Ge-
schäftsführerin Ute Sievers, 
die zusammen mit ihrem 
Ehemann Rainer Sievers (In-
haber) das Hotel mit 100 
Betten und 50 Hotelzimmer 
leitet.

„Gerade im Hinblick auf 
die Landesgartenschau 2023 
haben wir beschlossen, jetzt 
zu investieren. Denn es lie-
gen  bereits Vorbestellungen 
von Busunternehmer vor, 
die ihre Gäste zu Landesgar-
tenschau fahren möchten“, 
sagt Ute Sievers.  Und da sei 
es wichtig, dass gerade der 
ebenerdige Bereich mit Re-
zeption, Foyer, Restaurant 
und auch die Küche modern 
und hell ausgestattet seien.

 „Wir haben mehrere Wän-
de abgerissen und versetzt. 
Somit ist der Empfang heller 
und großräumiger ausgefal-
len. Auch das Restaurant ist 
größer geworden. So haben 
wir viel Platz für das Buffet, 
das nicht wie früher nach je-
dem Essen wieder abge-
räumt werden muss“, sagt 
Ute Sievers. Kürzere Wege 
und leichtere Arbeitsbedin-
gungen optimieren so die 
Arbeit des Teams. 

So wurde das „Knusper-
stübchen“, wie das Restau-
rant und Café im Erdge-
schoss genannt wird, traum-
haft schön. An Märchen er-
innert auch eine Wand mit 
vielen Spiegeln: „Spieglein, 
Spieglein an der Wand, wer 
ist die Schönste im ganzen 
Land?“ Im Foyer zeigt eine 
Wand ein aufgeschlagenes 

Das „Märchenhotel“ erwacht

Ein überdimensionales Buch ziert die Wand hinter einer kleinen Sitzecke im Foyer. An der Decke glit-
zern Sterne, eine Goldkrone ziert den Tisch: Das Flair-Hotel verwandelt sich in ein stilvolles „Märchen-
hotel.  

Das Flair-Hotel befindet sich in der Uferstraße 4, direkt an der 
Weser und am Bahnhof in Höxter.  

„Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land?“ Auch das „Knusperstüb-
chen“, das Restaurant und Café, ist umgestaltet worden.  

Thomas Schöning · Grubestraße 30 · 37671 Höxter
Tel. 0 52 71 / 97 36 0 · Fax 0 52 71 / 97 36 15

E-Mail: mail@carl-schoening.de

Vielen Dank für die 
gute Zusammenarbeit!

Ihr kompetenter
Ansprechpartner
für Elektrotechnik!

 Herzlich willkommen im

Flair Hotel Stadt Höxter
Tag der off enen Tür am 1. Mai 2022

eca
FUSSBODENDES IGN

Vinyl, Parkett, Laminat, PVC, Linoleum und Teppichboden
Verlegen, Aufbereitung und Verkauf von

www.deca-fussbodendesign.de
0173 7642977

Südstraße 3b · Höxter

D&O Trockenbau
GmbH & Co. KG

Bobbertweg 22
37671 Höxter

Tel.: 0 52 75 / 9 88 55 90
Fax: 0 52 75 / 9 88 55 91

Mobil 0152 042 58 037

d.o.trockenbau@t-online.de

– Akustikbau

– Brandschutz

– Leichtbauwände

– GK-Decken

– Dachausbau

– Zimmertüren

Thoma & Hamatschek 
Inh. Hassan Mousa

Heizung - Sanitär - Meisterbetrieb 
Beratung - Montage - Kundendienst

37671 Höxter · Lönsstraße 13 c 
Telefon 0 52 71 / 3 23 96  ·  Mobil 01 72 / 9 11 69 06 

mousa0403@gmail.com

Ihr Fachbetrieb für alle Heizungs-,
Lüftungs-, Sanitär-, Kälte- und

Elektroarbeiten.
33098 Paderborn - Abtsbrede 116 33034 Brakel - Industriestraße 36
Tel. 05251 / 87901-0 Tel. 05272 / 3902-0

IHR PARTNER FÜR KREATIVE INNENARCHITEKTUR

Wir sagen »Danke«
für die gute und
kreative Zusammenarbeit.

www.hotelident.de

FLIESEN-JANZEN
Fachbetrieb des Fliesengewerbes

Am Kemperborn 2 Tel. 0 52 73 / 72 72
Beverungen-Herstelle www.fliesen-janzen.de

Wir gratulieren zum
gelungenen Umbau!

Industriestraße 19 - 37688 Beverungen

www.mahrenholz.de


